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Witz der Woche  
Kommen zwei Flöhe aus dem Kino. 

Sagt der eine: "Hüpfen wir nach 

Hause, oder nehmen wir uns einen 

Hund?" 

von Josefine 
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Viel Spaß beim Malen wünscht euch Lisa! 
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Viel Spaß beim Basteln wünscht euch Josefine! 
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Bild zum Muttertag: 

Nehme eine Leinwand oder einen Bastelkarton. Klebe mit Malercrap ein Bild oder Wort ab z.B. ein Herz, deinen 

Name, oder Mami... danach malst oder kleckerst du nach Herzenslust drauf los. Das Bild trocknen lassen. Danach das 

Malercrep wieder abziehen und fertig ist das Bild. Hast du kein Malercrep, dann kannst du auch das Motiv aus einem 

Karton ausschneiden und am Bild gut fixieren. 
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Viel Spaß beim Basteln 

und beim Kochen wünscht 

euch Eileen! 
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Erinnerung an den Zaun unserer Schule: (siehe letzte Flaschenpost) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

an dem Zaun unserer Schule hängen links und rechts zwei Schilder mit: 

 „Wir halten zusammen.“  

Es wäre schön, wenn ihr eine kleine Figur aus Zweigen zusammenbindet und verziert und 

diese an unserem Schulzaun mit einer Schnur befestigt. 

Ich freue mich auf die Figuren!  

Viele Grüße von Frau Bannek! 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

„Siehe eine Sanduhr:  

Da lässt sich nichts durch Rütteln oder 

Schütteln erreichen, 

du musst geduldig warten, bis der Sand 

Körnlein um Körnlein 

aus dem einen Trichter in den anderen 

gelaufen ist.“ 

Christian Morgenstern 

 

Viele Grüße von Frau Schelkle! 
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Begleitet sein…  
 
Fühlst du dich in diesen Tagen allein? Überfordert?  
Hast du Angst oder machst dir Sorgen um dich und deine Lieben?  
Fehlt dir das gemeinsame reden, lachen, spielen, lernen mit deinen Freunden?  
Egal was ist oder kommt…  
… Gott schenkt dir einen Engel,  
der dich begleitet und beschützt,  
der dich tröstet und sich mit dir freut,  
der dir das Gefühl gibt, nicht allein zu sein.  
Manchmal hat er Augen, Nase, Ohren, Hände, Füße,  
so wie du!  
Kennst du deinen Engel?  
- Wer tut dir gut? Macht dir Mut? Steht dir zur Seite? Bringt dich zum Lachen?  

- Für wen kannst du ein Engel sein?  
 

Vielleicht hast du Lust einen Engel zu malen oder zu gestalten (Papier, Holz, Naturmaterialien,…)?  
Hänge oder stelle ihn an einen sichtbaren Ort in eurer Wohnung oder verschenke ihn an jemand, der gerade 

Zuspruch brauchen kann. 

(nach Annette Steck) 
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Engelflügel 

 

 

Viel Spaß beim 

Basteln 

wünscht euch 

Frau Lahn! 
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Leider können wir nicht im Schülergottesdienst sehen. Aber wir können aneinander denken. Das ist gut.  

Im Suchsel kannst Du 25 Wörter finden. Alle Wörter haben etwas mit dem Schülergottesdienst zu tun.  

Nimm am Besten verschiedene Farben um die Wörter zu markieren.  

Die Wörter sind Waagrecht → und Senkrecht ↓ versteckt. 

Viel Freude beim Suchen!  

 

Herr Wittschorek und Frau Steinwand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösung in der nächsten Ausgabe  

 



Flaschenpost der Grundschule Allmendingen – 6. Ausgabe, 05.05.2020 
 

14 
 

Ideen mit Salzteig 

Rezept für den Teig  

 2 Tassen Mehl 

 eine Tasse Wasser 

 eine Tasse Salz 

 Die Zutaten werden einfach zusammengeschüttet und mit den 

Knethaken eines Handrührgerätes verknetet. Oder auch einfach per 

Hand! Sollte der Teig noch zu klebrig sein, dann kann einfach noch 

etwas mehr Mehl dazugegeben werden. 

Videoanleitung: https://www.youtube.com/watch?v=Yb-l4sMynuM&feature=youtu.be 

Tipps:  

Der Teig kann mit Lebensmittelfarbe oder Gewürzen gefärbt werden . 

 

Salzteig lässt sich im frischen Zustand, also während es Bastelns, ganz einfach mit 

ein wenig Wasser zusammenkleben.  

Sollte der Teig schon trocken sein und euch ein Stück abgebrochen sein, dann 

empfiehlt sich Bastel-oder Sekundenkleber. 

Der Teig kann einfach an der Luft austrocknen! 😊  

Wenn es schnell gehen soll …  

Wichtig! Vor dem Backen muss der Salzteig getrocknet sein! 

 Die ausgestochenen Plätzchen und gebastelten Teilchen bei 50°C vorbacken 

bzw. trocknen. 

 Dabei Die Backofentür immer mal wieder öffnen, dass die Feuchtigkeit 

entweichen kann. 

 Die Teilchen immer wieder wenden, bis alle Seiten trocken und weiss sind. 

 Je 5 mm Dicke bedeutet das ca. 30 Minuten. 

 Erst danach die Teile bei maximal 130 °C Umluft für 30 bis 60 Minuten 

backen. 

 

Nach dem Trocknen kann der Teig mit Farbe bemalt werden . 

Blüten konservieren   

Aus dem Teig Kugeln formen. 

Diese werden plattgedrückt und  

anschließend können schon die  

zuvor gesammelten Blüten hineingedrückt werden. 

https://www.youtube.com/watch?v=Yb-l4sMynuM&feature=youtu.be
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Mit einem Teigroller müssen die Blüten dann nur noch etwas fester 

hineingerollt werden. Zum Schluss wird dann noch mit einem Holzstab ein 

kleines Loch hineingestochen, damit die „Blüten im Salzteig“ später 

aufgehängt werden können. 

Deiner Phantasie sind keine Grenzen gesetzt!  😊 

Ob Ausstecher, Handabdruck, Tiere oder Monster …. 

 

   

 

 

Viel Spaß  

Frau Bannek  

Quelle: Schnecke https://www.schule-und-familie.de/basteln/salzteig/schnecke-aus-

salzteig.htmlhttps://shesmile.de/doityourself/diy-projekte/basteln/883-handabdruecke-und-osterdeko-aus-salzteig-

basteln-rezept-und-bastelanleitung 
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Viel Spaß beim Basteln wünscht euch Frau Maier! 
Quelle: Die Sternsinger. Kindermissionswerk (2/2020) 
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Pusteblume haltbar machen zum Verschenken 

 

Es gibt tatsächlich eine Möglichkeit, die Pusteblume “haltbar” zu machen, damit die Schirmchen schön am Stängel 
bleiben und für Deko oder Geschenke verwendet werden können – unglaublich, oder? Sehr gerne möchte ich meine 
FREUDE mit dir teilen. 

So geht es: 

Zuerst habe ich auf dem Spaziergang in der Umgebung Löwenzahn gesucht, welcher verblüht und kurz vor dem 
Öffnen zur Pusteblume ist. 

 

https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/PusteblumeDeko-2-1024x751.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnpfluCC88cken-2-1024x1024.jpg
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Anschließend habe ich in jeden Stängel einen Draht gesteckt, damit sie selber stehen. 

 

 

 

Zum Aufgehen habe ich die Blumen auf eine Styroporplatte gesteckt.  
Ich ließ ein bisschen Abstand, damit jede Pflanze genug Möglichkeit hat, sich zu entfalten. 

Die Kraft, welche noch in ihr steckt wird genau reichen, um den ganzen Schirm zu öffnen, doch sie werden danach 
nicht mehr wegfliegen, dafür fehlt die Energie (welch Glück für uns). 

 

https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnaufdrahten-2-884x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnaufdrahten-2-884x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnaufdrahten-2-884x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnwirdPusteblume-2-1024x1024.jpg
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Die ganze Familie findet es spannend, zu beobachten, wie sie sich langsam öffnen, jede Blume in ihrem eigenen 
Tempo. Nach ein bis zwei Tagen sieht es dann so aus: 

 

Jetzt kommt der Moment der Wahrheit – einfach mal kräftig hineinblasen und schauen was passiert. Keine Sorge, es 
hat auch bei mir ein paar “Fails” gegeben. 

 

Ich habe die Magie noch nicht ganz “durchschaut”, bzw. weiß nicht genau, wann die Schirmchen halten und wann 
nicht. Bei den meisten hat es geklappt und die anderen Samen wurden in Freiheit entlassen. 

Was für ein Wunder der Natur! 

https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/PusteblumenaufDraht-2-1024x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/LoCC88wenzahnSamen-2-1024x600.jpg
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Dekoideen mit Pusteblumen 

 

Diese zarte Pusteblume lässt sich jetzt nicht mehr durch einen Windstoß beirren. Sie bleibt einfach so wunderschön 
in voller Pracht da stehen wie sie ist, unglaublich, oder? 

Zum Verschenken habe ich die Blume auf eine Birkenscheibe (ca. 2 cm dick) gesteckt. Zuvor hatte ich ein Loch ins 
Holz gebohrt, damit der Draht gut steckt und anschließend am Stiel noch eine kleine Botschaft befestigt. 

 

 

https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/Pusteblumeverschenken-2-768x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/PusteblumeWunschzeit-2-732x1024.jpg
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Eine andere Variante ist es, die Blüten als Girlande aufzufädeln und dann so aufzuhängen: 

 

 

 

Vielleicht bist du auch schon bald unterwegs,  probierst es aus und fängst diesen Zauber der Natur ein? 

Idee und Beschreibung  

von Irene Angehrn – auf ihrem Blog 

 

Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht euch Frau Stamm! 

https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/PusteblumeGirlande-2-909x1024.jpg
https://www.strich-und-faden.ch/wp-content/uploads/2019/05/ElfemitPusteblumen-2-931x1024.jpg
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… und noch mehr Witze: 

 

… und noch mehr Witze 

 

Euer Linus 
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Eure Eileen 
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Beide Gedichte sind von Josef Guggenmos 
Viel Spaß beim Lesen wünscht euch Frau Laitenberger! 
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                                               Lösungen in der nächsten Flaschenpost 

Viel Spaß beim Suchen und Rätseln wünscht euch Herr Klose! 
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Gestalte ein Bodenbild aus Naturmaterialien. 

Verwende Materealien, die du nicht extra abreißen oder pflücken 

musst. 

Sehr gern kannst du ein Foto an die Flaschenpostredaktion 

senden! 
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Umarmung für dich 
 
Material: 
Papier 
Buntstift 
 
So geht‘s: 
1. Male die Vorlage mit Buntstift an und schneide sie 
aus. Schreibe etwas Nettes auf die Brust, z.B. „Umarmung 
für dich!“ oder male ein Herz darauf. Benutze 
keine Filzstifte, denn sie sind wasserlöslich. 
2. Falte die Figur an den gestrichelten Linien in der 
Reihenfolge, die die Zahlen vorgeben 
3. Schreibe dem Empfänger ein Kärtchen dazu, dass er 
das Papier nicht auffalten, sondern einfach auf einen 
Teller voll Wasser legen soll. Versende deine Figur an 
jemanden, den du magst und den du im Moment nicht 
treffen darfst. 
Die Figur faltet sich auf dem Wasser auseinander und 
öffnet ihre Arme, um den Empfänger zu umarmen! 
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Wie wär`s, wenn du eine Umarmung an deine Klassenkameraden per Post schickst – oder, 

 du wirfst die „Umarmung“ bei einem Spaziergang in den Briefkasten! 
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1. Schält die Orangen, die Mango, die Kiwis und die Avocado. Entfernt 

bei der Mango und der Avocado die Kerne. Schneidet das 

Fruchtfleisch aller Früchte in Stücke. Legt diese  Fruchtwürfel sortiert 

auf ein mit Backpapier ausgelegtes Tablett und friert sie für 

mindestens 1 Stunde ein. 

Gegenstände und Geräte: 

 Küchenwaage, Gläser 

 kleines Messer, Esslöffel 

 Schneidebrett, Backpapier 

 Tablett (dieses muss ins 

Gefrierfach passen) 

 Mixer oder hohes Gefäß zum 

Pürieren 

 Pürierstab 
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2. Püriert dann die Mangostücke mit 125 g Joghurt und 4 EL Milch 

und verteilt das Püree in 4 Gläser. Stellt die Gläser in den 

Kühlschrank. 

 
3. Mixt die Himbeeren mit 125 g Joghurt und 4 EL Milch. Holt die 

Gläser aus dem Kühlschrank, gebt den dicklichen Saft jeweils mit 

einem Esslöffel darauf. Keinesfalls schütten – sonst vermischen sich 

die Schichten! Die Gläser müsst ihr auch schön vorsichtig 

transportieren, ihr Inhalt sollte nicht hin und her schwappen. Stellt 

die Gläser wieder kalt. 

 
4. Jetzt sind die Kiwistücke an der Reihe: Mischt sie mit dem 

Babyspinat (das ist nicht eklig – wartet ab!), dem restlichen 

Joghurt und 110 ml Milch, „begrünt“ den Smoothie und kühlt ihn 

erneut. 

 
5. Püriert die Blaubeeren mit der Avocado und der restlichen Milch 

(150 ml) und gebt diesen blauvioletten Saft auf die anderen 

Schichten, stellt alles kalt … ihr kennt das ja schon. 

 

Zum Schluss püriert ihr die Orangenstücke mit dem Karottensaft und 4 
Eiswürfeln und löffelt diesen Saft als oberste Schicht auf den Smo 

 

 

 

 

 

Ganz viel Spaß beim 
Ausprobieren wünscht 
dir deine Frau Paitz! 
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Julius spielt Eichelball 
 
Die Sonne kitzelte schon den Horizont und bald stand sie als rote Scheibe ganz hinten am Himmel. Julius, der kleine 
Feldhase wachte gerade auf. Er gähnte laut, streckte zuerst seine Vorderpfoten und dann seine Hinterpfoten aus. 
Dabei wackelte er mit dem Stummelschwänzchen. Erst jetzt öffnete er seine Augen.  "Guten Morgen, Julius.", 
begrüßte ihn seine Mama, die schon munter war. "Hallo, hast du gut geschlafen?", fragte ihn Papa, der hinten an der 
Wand geschlafen hatte. "Hmm, ich bin noch ein bisschen müde.", meinte Julius. "Jetzt aber raus aus dem Bau und ab 
zum Frühstück!", lachte Papa. Das ließ sich Julius nicht zweimal sagen, und er hoppelte aus dem Bau durch die enge 
Eingangsröhre an den Eingang. Vorsichtig schnupperte er erst, guckte nach allen Richtungen und hielt seine langen 
Ohren senkrecht in die Höhe. Nein, kein Fuchs, kein Marder bedrohten ihn.  
Die Luft war rein. Sofort suchte er sich eine schöne, große Futterrübe zum Frühstück aus und begann sie mir Genuss 
anzuknabbern.   
Als er satt war, putzte er sich mit seinen Vorderpfoten die langen Barthaare und das ganze Gesicht. Auch die langen 
Ohren vergaß er nicht. "Hallo, Julius!", rief hinter ihm jemand seinen Namen. Er drehte sich um und erblickte zwei 
Eichhörnchen. Sie trugen ihre schönen, rotbraunen, buschigen Schwänze steil in die Luft gestreckt. "Woher kennt ihr 
meinen Namen?", wunderte er sich. "Du bist doch der Baumhase, der vor kurzem dem Fuchs entwischt ist.", 
erinnerte sich das eine Hörnchen. „Deinen Namen kennen seitdem alle Waldtiere!", erklärte das andere Hörnchen. 
"Ja, richtig, Baumhase werde ich genannt. Mir gefällt der Name.", lachte Julius. "Hast du Zeit zum Spielen?", fragte 
das erste Hörnchen. "Ja, und was wollt ihr spielen?" "Eichelball, mit einer Haselnuss." "Das habe ich noch nie 
gespielt."  
"Macht nichts, dann probier's halt mal." "Wie heißt ihr?" "Ich heiße Flinko, und das ist meine Schwester. "Ich heiße 
Flinka und bin ein paar Minuten älter als mein Bruder." "Und wie läuft das Eichelballspiel?" "Jede Mannschaft hat 
zwei Spieler. Sie werfen sich die Haselnuss zu, bis er einem gelingt, die Nuss hochzuwerfen und eine Eichel am 
Eichenbaum zu treffen. Das Spiel ist zu Ende, wenn eine Mannschaft zehnmal die Eicheln getroffen hat. ", erklärte 
Flinka. "Aber ich bin doch allein und ihr seid zu zweit!", protestierte Julius. "Hast du keinen Bruder oder eine 
Schwester?", fragte Flinko. "Doch, einen kleineren Bruder." "Na dann hol ihn. Wir warten so lange." Julius hoppelte 
schnell zu seinem Bau zurück. Vor dem Loch saß sein Bruder Cicero und putzte sich gerade das Brustfell. "Hast du 
Lust, mit mir gegen zwei Eichhörnchen Eichelball zu spielen?" "Eichelball? Was soll denn das für ein komisches Spiel 
sein?" "Komm mit, ich erkläre es dir." Cicero hörte auf sich zu putzen, streckte sich und begleitete seinen Bruder zu 
dem Spielplatz am Waldrand. Julius nannte ihm die Spielregeln. Die beiden Hörnchen warteten schon.   
"Das ist Cicero, mein Bruder. Und das sind Flinko und Flinka.", stellte Julius vor. Der kleine Bruder hob seine Pfoten 
zum Gruß und mümmelte nur ein kurzes „Hei!“ "Na, dann wollen wir gleich anfangen.", schlug Flinka vor. "Welche 
Mannschaft darf anfangen?", fragte Cicero. "Natürlich wir, die Eichhörnchen. Schließlich haben wir das Spiel 
erfunden.", stellte Flinka eifrig fest. "Na, von mir aus. Wenn das Spiel zu Ende ist, fangen wir halt die Revanche an. 
Klar?", sagte Julius. "Klar.", nickte Flinko. 
"Los geht's!", rief Flinka und warf die Haselnuss ihrem Bruder zu. Julius wollte dazwischen gehen, um die Nuss 
abzufangen, aber Flinko war schneller. Geschickt fing er sie und sprang unter die Eiche. Bevor er nach oben werfen 
konnte, hielt Cicero seine Pfoten nach oben und verhinderte den Wurf. Die Nuss fiel auf den Boden und Cicero griff 
nach ihr. Doch da seine Krallen nicht scharf waren, rutschte ihm die Nuss wieder aus. Flinko hatte hingegen scharfe 
Krallen und konnte die Nuss leicht packen. Dann warf er sie hoch - und traf tatsächlich eine Eichel. "1:0!", schrie 
Flinko und freute sich. Die Hasen erhielten die Haselnuss. Julius warf zu Cicero, der warf zurück, während Julius unter 
den Baum hoppelte. Cicero spielte rasch seinen Bruder an, der warf nach oben - aber die Nuss verfehlte eine Eichel 
und traf nur ein Eichenblatt. Blitzschnell fing Flinka die herab fallende Nuss und schleuderte sie nun selber hoch - 
und traf. "Hurra, 2:0!", jubelte das Eichhornmädchen. Die Hasen bekamen die Nuss erneut zum Anspiel. Doch ehe 
Cicero seinen Bruder anspielen konnte, spritzte Flinka dazwischen, nahm die Nuss und warf sie schnell nach oben. 
Wieder ein Treffer! "3:0!", schrien beide Hörnchen. "Wow, wir sehen ganz schön alt aus.", maulte Cicero. "Dann los 
jetzt!", feuerte Julius seinen kleinen Bruder an und warf ihm die Nuss zu. Mit einer Körpertäuschung schlug Cicero 
einen Haken, spielte Cicero Flinko aus und warf nach oben. "Treffer! Nur noch 1:3!", jubelte Julius. Die Eichhörnchen 
spielten an. Das Spiel lief einmal gut für die Hasen, das andere Mal gut für die Hörnchen. Am Ende hatten Flinka und 
Flinko 10:6 gewonnen. Auch die Revanche verloren die Feldhasen mit 5:10. "Oh, jetzt habe ich aber großen Durst!", 
schnaufte Flinka. "Dann kommt alle mit, Mama wird uns etwas Rübensaft geben.", lud Julius die Hörnchen ein. So 
hoppelten bzw. hüpften die vier Freunde zum Hasenbau, wo die Hasenmama den erhitzten Spielern frischen 
Rübensaft servierte.  
Dann bedankten und verabschiedeten sich die Hörnchen. Sie vereinbarten mit den Feldhasen, sich Morgen wieder 
zum Spiel zu treffen. 
Viel Freude beim Lesen wünscht euch Herr Niemela! 
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Rezept Nusshörnchen 

 

Zutaten: 

 Teig:     

 300g Mehl    

 250g Butter 

 2 Eigelb 

 4 EL Schmand 

 1,5 EL Zucker 

 

Füllung: 

 2 Eiweiß 

 250g Zucker 

 250g gemahlene Haselnüsse 

 

 

 

 

Zubereitung: 

1. Zutaten für den Teig zu einem Knetteig vermengen. 

2. Teig in 4 gleich große Portionen teilen. 

3. Eiweiße steif schlagen, Zucker und gemahlene Haselnüsse unterheben. 

4. Erste Portion Teig zu einem Kreis ausrollen (Durchmesser ca. 20 cm), dabei am 

besten einen Teller auf den ausgerollten Teig legen und mit einem Messer 

ausschneiden. 

5. Einen Teil der Füllung darauf verstreichen. 

6. Kreis in 12 Kuchenstücke schneiden und von außen nach innen aufrollen. 

7. Weitere 3 Kreise ausrollen und gleich verfahren. 

8. Die Hörnchen bei 180 Grad Umluft 20 Minuten backen. 

 

 

 

Viel Spaß beim Backen! 
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Zebrakuchen 

 

Springform: 26cm 

Zutaten für den Teig: 

 375g Weizenmehl 

 1 Pck. Backpulver 

 250g Zucker 

 1 Pck. Vanillezucker 

 5 Eier 

 125ml lauwarmes Wasser 

 250ml Speiseöl 

 2 EL Kakao 

Guss: 

 100g Schokolade oder 150g Puderzucker und 4 EL Zitrone 

Zubereitung: 

1. Springform fetten. Backofen vorheizen. Heißluft etwa 160 °C 

2. Alle Zutaten bis auf den Kakao zu einem glatten Teig verarbeiten. 

3. Teigmenge halbieren und unter eine Hälfte den Kakao rühren. 

4. Zunächst 1-2 EL hellen Teig in die Mitte der Springform geben. Jeweils direkt darauf 

1-2 EL dunklen Teig geben. Auf diese Weise hellen und dunklen Teig immer 

abwechselnd direkt übereinander füllen. 

Backzeit: etwa 50 Minuten 

5. Kuchen abkühlen lassen, Schokolade schmelzen und Guss über den Kuchen geben. 

 

Viel Spaß beim Backen! 
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Landkarte: „Im Süßigkeitenland“ gehört zur 4. Ausgabe der Flaschenpost, Seiten 27, 28, 29 
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Lösung zur 4. Flaschenpost: 
 

 
 

Lösung zur 5. Flaschenpost: 

 

 

 
 

 

 

 

 

1 
2 3 
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